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Böden und Standorte Prof. Dr. K. Kalbitz 

Weitere Dozenten  Prof. Dr. K.-H. Feger  

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und können die Faktoren und Prozesse der 

Bodenentwicklung, Genese und Eigenschaften bodenbildender 

Substrate, prägende standortsökologische Eigenschaften der Böden, 

Klassifikation und Schutz von Böden bewerten.  

Inhalte Inhalt des Moduls sind die geologischen, mineralogischen, 

geomorphologischen, physikalischen, chemischen und biologischen 

Grundlagen, die Bodenentwicklungsprozesse und die systematische 

Klassifikation von Böden in Landschaften. Es umfasst dabei die 

Wirkung von Böden als Teilkompartimente von Ökosystemen in 

vielfältigen Funktionen als Pflanzenstandort, die Regulierung des Gas-, 

Wasser- und Stoffhaushalts in Landschaften, die Bildung von 

natürlichen und bewirtschaftungsbedingten Bodenprofilen und deren 

Eigenschaften sowie die Gefährdung der Böden durch vielfältige 

anthropogene Einflüsse. 

Lehr- und 

Lernformen 

2,0 SWS Vorlesungen, 1,5 SWS Seminare, 1,0 SWS Übungen und das 

Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Grundkenntnisse in Mathematik, Physik, Chemie, Biologie 

und Geographie auf Abiturniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines der Wahlpflichtmodule im Masterstudiengang 

Raumentwicklung und Naturressourcenmanagement, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer sowie einer Präsentation von 20 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 

der beiden Prüfungsleistungen. Die Note der Klausurarbeit wird 

achtfach und die Note der Präsentation zweifach gewichtet. Die 

Klausurarbeit ist bestehensrelevant. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul erstreckt sich über ein Semester. 

Modulbegleitende  
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